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Chronik der Stadt Weimar – September 2018 
 
 

 
Datum 

 

 
Überschrift 

 
Ereignis 

 
Quelle 

 

 
Bilder 

Sa, 
01.09.2018 

Ausstellung über 
den Panse-Verlag 

Wo sich heute das druckgrafische Museum und das Palais Schardt 
befinden, gab es bis zum Zweiten Weltkrieg einen Verlag und eine 
Druckerei. Mit der Ausstellung „170 Jahre Panses Verlag“ erinnert 
die „Pavillon-Presse“ an das von Dr. Karl Panse gegründete Medi-
enunternehmen, dessen Geschichte bis zur 1848er Revolution zu-
rückreicht. Lange Zeit wurde von dem Weimarer Verlagshaus die 
Tageszeitung „Deutschland“ herausgegeben.  

TA 29.08., 
05.09.2018 

 

Sa, 
01.09.2018 

Kunstrasen für 
Schöndorf 

Es ist (nach dem Lindenberg) erst der zweite Kunstrasen-Platz in 
der Stadt, der nun offiziell eingeweiht wird: 67 Jahre nach Eröffnung 
des Schöndorfer Waldsportplatzes wechseln die Fußballer nun von 
Schlacke auf Kunststoff. Fast 800 000 Euro kostete die Anlage; 
über 250 000 Euro betrug der städtische Eigenanteil. Der neue 
Oberbürgermeister Peter Kleine will weitere Großprojekte für den 
Sport anschieben. 

TLZ 
03.09.2018 

 

Sa, 
01.09.2018 

28. Töpfermarkt Rund 120 Töpfer hatten sich um einen Standplatz beim 28. Töpfer-
markt beworben, doch der Platz reichte nur für 63 von ihnen. 48 der 
Aussteller sind Mitglied der Thüringer Töpferinnung, in der insge-
samt 55 Kunsthandwerker organisiert sind und für die das Ereignis 
dieses Wochenendes in Weimar der landesweit einzige offiziell von 
ihr ausgerichtete Markt ist. 

TLZ 
03.09.2018 
 
 
Foto: SKP 
(RHK 
15/2011) 

 

So, 
02.09.2018 

Chororgel für die 
Herderkirche 

Mit einem Kantatengottesdienst wird eine Chororgel in der Herder-
kirche eingeweiht. Am Abend erklingt das neue Instrument gleich 
noch einmal bei einem Festkonzert im Rahmen des Weimarer Or-
gelsommers. Der Kantor Johannes Kleinjung freut sich: „Das ist der 
Baustein, der uns immer ein bisschen gefehlt hat.“ 

TLZ 
01.09.2018 

 



2 
 

So, 
02.09.2018 

Jubiläumsfest  
40 Jahre  
Weimar-West 

Das Plattenbaugebiet „Am Stadion“, heute „Weimar-West“ genannt, 
feiert seinen 40. Geburtstag mit einem Familiensommerfest. Weil es 
regnet, ziehen die Organisatoren unter die schützenden Dächer der 
Jugendklubs Kramixxo und Waggong. – Im Bild: Bau des damals 
„Am Stadion“ genannten Wohngebietes, um 1980. 

TA 
04.09.2018 
 
 
Foto: Kurt 
Schindler 
(Stadtarchiv 
Weimar)  
 

 

Di, 
04.09.2018 

Dreharbeiten für 
„Die Frauen am 
Bauhaus“ 

Aufwändige Dreharbeiten mit historischen Fahrzeugen und dutzen-
den Statisten verwandeln Teile der Innenstadt in eine Szenerie aus 
der Zeit um 1919. Es entsteht ein mehrteiliger Fernsehfilm über 
„Die Frauen am Bauhaus“. 

TLZ 
05.09.2018 

 

Mi, 
05.09.2018 

Beißendes Gas in 
Weimar-West 

In zwei großen Wohnhäusern im Stadtteil Weimar-West wird wegen 
eines beißenden Gases in den Hausfluren ein Großeinsatz von 
Feuerwehr, Polizei und Rettungskräften ausgelöst. Elf Verletzte 
müssen behandelt werden.  

TLZ 
06.09.2018 

 

Mi, 
05.09.2018 

„Haus des  
Orients“  
wird durchsucht 

Das Thüringer Landeskriminalamt durchsucht die Räume des Ver-
eins „Haus des Orients“ in der Rießnerstraße. Der Einsatz dient der 
Beweissicherung wegen des Verdachts, der Verein hätte zeitweise 
Propagandamaterial einer verbotenen Organisation verbreitet. 

TA 
06.09.2018 

 

Mi, 
05.09.2018 

Zukünftig 17  
Ortsteile 

Der Stadtrat beschließt eine Änderung der Ortsteilverfassung. Die 
Zahl der Ortsteile in Weimar soll von 13 auf 17 steigen; auch die In-
nenstadt soll zukünftig in „Ortsteile“ aufgeteilt werden. Einige Stadt-
gebiete sollen dabei auch bereits bestehenden Ortsteilen angeglie-
dert werden. Der Beschluss stößt teilweise auf Unverständnis, u.a. 
weil die zukünftigen Ortsteilgrenzen nicht den historisch gewachse-
nen Strukturen folgen und manche der ehrenamtlich tätigen Orts-
teilräte für inhomogene und sehr große Stadtteile zuständig sein 
müssen. In den darauf folgenden Tagen entbrennt unter den Stadt-
räten eine heftige Diskussion über den Antrag, den SPD, Linke und 
Grüne gemeinsam eingebracht hatten.  

TLZ 
05., 07., 11., 
14.,17.09. 
2018 
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Do, 
06.09.2018 

Konzertreihe mit 
Musik aus Asche-
büchern  

Die Brandkatastrophe der Herzogin Anna Amalia Bibliothek hatte 
insbesondere für die Musikaliensammlung verheerende Folgen. In 
der 2008 eingerichteten Restaurierungswerkstatt in Legefeld konn-
ten jedoch einige der stark geschädigten Notenhandschriften inzwi-
schen restauriert werden. Mit einer neuen Konzertreihe unter dem 
Titel „Nach dem Brand. Musik aus Weimars Aschebüchern“ werden 
diese geretteten Schätze nun zum Klingen gebracht.  

TA 
31.08.2018 
TLZ 
07.09.2018 

 

Do, 
06.09.2018 

Uraufführung 
„Restleben“ 

Der inhaltliche Schwerpunkt der neuen Schauspiel-Saison am DNT 
ist das Thema „Neuer Mensch“. Die Uraufführung von Jörn Klares 
Komödie „Restleben“ in der Studiobühne passt zu diesem Rah-
menthema: Es geht um die „Optimierung“ dreier Generationen, um 
unser Verständnis menschlicher Werte, um Zukunftsvisionen.  

TLZ 
08.09.2018 
 

 

Do, 
06.09.2018 

Architekturpreise 
für zwei  
Weimarer Büros 

Das Weimarer Büro „raum 33 architekten“ wird für den von ihnen 
geplanten und im Mai 2018 fertiggestellten Kindergarten „Holz-
würmchen“ (Bild: Blick in die Piazza im Erdgeschoss) mit dem Thü-
ringer Staatspreis für Architektur/Sonderpreis Holzbau ausgezeich-
net. Die Architekten Jörg Weber und Dirk Hädicke hätten auf „au-
ßerordentliche Weise die ökologischen, sozialen und ästhetischen 
Chancen des modernen Holzbaus“ genutzt, so die Jury. – Eine An-
erkennung und besondere Würdigung zur Barrierefreiheit erhielt 
das Wohnungsbauprojekt „Friedensberg-Terrassen Jena“ des Wei-
marer Büros Junk & Reich Architekten. 

TLZ 
11.09.2018 
 
 
Foto: Julius 
Kauert / raum 
33 architekten 
(Stadtarchiv 
Weimar) 

 

 

Sa, 
08.09.2018 

Premiere  
für Mozarts  
„Don Giovanni“ 

Mit einem Meisterwerk der Operngeschichte eröffnet das DNT die 
neue Spielzeit im Musiktheater: Mozarts „Don Giovanni“. Unter der 
musikalischen Leitung von Generalmusikdirektor Kirill Karabits er-
lebt im Großen Haus die Neuinszenierung des jungen Regisseurs 
Demis Volpi in der Ausstattung von Tatyana van Walsum ihre Pre-
miere. Szenenfoto: Henry Neill (Masetto), Uwe Schenker-Primus 
(Don Giovanni) und Jolana Slavikova (Zerlina). 
 
 

TLZ  
06., 10.09. 
2018 
 
 
Foto:  
Candy Welz 
(PM DNT 
05.09.2018) 
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So, 
09.09.2018 

Tag des offenen 
Denkmals 

Der 25. Tag des offenen Denkmals steht unter dem Motto „entde-
cken, was uns verbindet“ und reiht sich damit in das europäische 
Kulturerbejahr ein, das auf das gemeinsame Erbe im geeinten Eu-
ropa aufmerksam macht. Das Spektrum der zu besichtigenden An-
lagen und Häusern reicht vom Schloss Belvedere über Villen der 
Jahrhundertwende bis zum Mahnmal in Buchenwald. Die Eröffnung 
findet in der Schule „Johannes Daniel Falk“ am Rathenauplatz statt, 
die denkmalgerecht saniert 2014 wiedereröffnet worden ist. Foto: 
Ein restaurierter und wieder nutzbar gemachter Trinkbrunnen im 
Treppenhaus der Falk-Schule.  
 

RHK  
01.09.2018 
TLZ 
08., 10.09. 
2018 
 
 
 
Foto:  
Axel Stefek  

 

So, 
09.09.2018 

Publikation zur 
Taubacher Kirche 

Anlässlich des Tages des offenen Denkmals wird eine Publikation 
über die Taubacher Kirche St. Ursula vorgestellt, die von einem eh-
renamtlichen Autorenteam erarbeitet wurde. Auf 43 Seiten werden 
Baugeschichte, Ausstattung, Umfeld vorgestellt; auch eine Liste 
sämtlicher Pfarrer seit 1553 enthält das Heft. 

TLZ 
04.09.2018 

 

So, 
09.09.2018 

Archäologische 
Grabung am 
Zeughaus 

Beim Tag des offenen Denkmals werden auch die Ergebnisse einer 
archäologischen Grabung am Zeughaus vorgestellt, die nun abge-
schlossen ist. Markantester Fund hier war ein Wasserkanal, der mit 
dem Lottenbach und der Nutzung des Areals als Franziskanerklos-
ter im Zusammenhang steht. 

TA 
12.09.2018 

 

Mi, 
12.09.2018 

Buchvorstellung: 
Hanfried-Biogra-
fie 

Seit mehr als 100 Jahren gab es keine Biografie mehr über ihn: Jo-
hann Friedrich I. von Sachsen (1503–1554), später der Großmütige 
und heute manchmal „Hanfried“ genannt, Kurfürst von Sachsen und 
nach seiner Niederlage im Schmalkaldischen Krieg Herzog in der 
Residenzstadt Weimar. Die Historikerin Sylvia Weigelt stellt in der 
Thalia-Buchhandlung ihr in diesem Jahr im Quartus-Verlag erschie-
nenes Buch „Mein Glück geht auf Stelzen. Der gescheiterte Kurfürst 
Johann Friedrich I.“ vor. 

TLZ 
12.09.2018 
TA 
13.09.2018 
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Mi, 
12.09.2018 

18. Benefixlauf Der Erlös des vom Rotary Clubs Weimar veranstalteten 18. Be-
nefixlaufes von 30 533 Euro geht an den Kinderzirkus Tasifan, der 
davon neue Einräder, ein kleines Zelt und viele dringend benötigte 
Ausstattungsstücke anschaffen will. 

TLZ 
13.09.2018 

 

Fr, 
14.09.2018 

60 Jahre  
Buchenwald-
Mahnmal 

Das Mahnmal Buchenwald war 1958 als erstes National-Denkmal 
der DDR eingeweiht worden. In den vergangenen Jahren wurden 
2,7 Millionen Euro in die Sanierung der unter Denkmalschutz ste-
henden Anlage gesteckt, so für Fritz Cremers berühmte Figuren-
gruppe, den Glockenturm, den Stelenweg und die Treppe zum 
Turm. In den vergangenen beiden Jahren sind allein 800 000 Euro 
für den Bereich vor dem Figurendenkmal geflossen. In diesem Jahr 
erinnert die Ausstellung im Stadtmuseum „Mahnmal im Kollektiv“ 
mit mehreren Begleitveranstaltungen an den politischen Hinter-
grund des Großprojektes der 1950er Jahre, das den Führungsan-
spruch der SED legitimieren sollte. 

TLZ 
14.09.2018 

 

Fr, 
14.09.2018 

80 Jahre Max-
Greil-Siedlung 

Mit einem Festprogramm feiern die Bewohner der Max-Greil-Sied-
lung in Tröbsdorf das 80-jährige Bestehen ihres nach dem Thürin-
ger Volksbildungsminister der 1920er Jahre benannten Wohnquar-
tiers.  

TA 
12.09.2018 

 

Fr, 
14.09.2018 

20 Jahre Klinikum Einem Festakt mit Gottesdienst eröffnet die Veranstaltungen zum 
20-jährigen Gründungsjubiläum des Sophien- und Hufeland-Klini-
kums. Die Einrichtung war aus dem Zusammenschluss der zwei 
Weimarer Krankenhäuser hervorgegangen. Geschäftsführer Tomas 
Kallenbach begrüßt 200 geladene Gäste; es sprechen auch Minis-
terpräsident Bodo Ramelow, Gesundheitsministerin Heike Werner, 
Oberkirchenrat Christoph Stolte und Oberbürgermeister Peter 
Kleine. – Am Wochenende kommen 4000 Besucher zum fünften 
Tag der offenen Tür ins Klinikum, ein Besucherrekord. 

TA 
15.09.2018  
TLZ 
17.09.2018 
  

Sa, 
15.09.2018 

Gedenkveranstal-
tung zum Spezial-
lager 

Mit einer Gedenkveranstaltung und einem ökumenischen Gottes-
dienst wird in der Gedenkstätte Buchenwald an die Internierten des 
sowjetischen Speziallagers Nr. 2 erinnert.  

TLZ  
13., 17.09. 
2018 
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Sa, 
15.09.2018 

Theaterfest Das Deutsche Nationaltheater und die Staatskapelle Weimar feiern 
den Beginn der Spielzeit wieder mit einem großen Theaterfest. Ne-
ben Klassikern wie dem Familienkonzert (Ravels „Ma mère L’Oye“), 
der Operngala (Leitung: Stefan Lano) und der „One-Minute-Show“ 
(60-Sekunden-Auftritte der Bühnenkünstler) hält das vielfältige, 
bunte Programm auch Neues bereit. Auf dem Theaterplatz gibt es 
u.a.: Bergsteigen an der Kletterwand, Kinderschminken, Dramatur-
gen-Orakel, Auftritt des Kinderballetts sowie am Abend die Illumina-
tion der Fassade durch den Künstler who-be.  

TA 
13.09.2018 
TLZ 
17.09.2018 
 
 
Foto:  
Thomas Mül-
ler  
(PM DNT 
12.09.2018) 

 

So, 
16.09.2018 

23. Bürgerreise Zum 23. Mal begeben sich Weimarer Bürger unter der Leitung von 
Hartmut Eckhardt auf eine gemeinsame Reise und erreichen als 
erste Station Hamburg. Die Reise wir fortgesetzt über Aarhus in Dä-
nemark nach Leeuwarden in den Niederlanden (in diesem Jahr eine 
der Kulturhauptstädte Europas), wo auch Weimars Oberbürger-
meister Peter Kleine zu der 124 Personen zählende Reisegesell-
schaft stieß. Als „Gastgeschenk“ wird dort ein Ginkgo-Baum ge-
pflanzt (Foto). 

TLZ  
17., 18., 
25.09.2018 

 

Mo, 
17.09.2018 

Sexueller  
Missbrauch  
beim HSV 

Die Jugendkammer des Landgerichts Erfurt verurteilt den ehemali-
gen Turntrainer und Abteilungsleiter des Weimarer Hochschulsport-
vereins (HSV) Robert P. wegen mehrfachem sexuellen Miss-
brauchs in den Jahren 2007 bis 2015 zu einer Freiheitsstrafe von 
drei Jahren und acht Monaten. Dass Menschen in seinem Umfeld, 
Vereinsmitglieder, aber auch Eltern, jahrelang wegschauten, habe 
die Taten befördert. Noch 2013 hatte P. in Anerkennung seiner Ver-
dienste eine Ehrennadel des Landessportbundes erhalten. 

TLZ 
18.09.2018 
 

 

Di, 
18.09.2018 

Bauauftakt am 
„Langen Jakob“ 

Nach den Abbruch- und Demontagearbeiten beginnen nun die ei-
gentlichen Arbeiten zur Grundsanierung des größten Weimarer Stu-
dentenwohnheims „Langer Jakob“, die etwa 15 Millionen Euro kos-
ten werden.  

TA 
19.09.2018 
RHK 
29.09.2018 
 

 

Mi, 
19.09.2018 

Hochstapler im 
Russischen Hof 

Eine unbezahlte Rechnung über 1700 Euro hinterließ ein dreister 
Betrüger und seine Freundin, die mit drei Hunden im Russischen 
Hof zwei Suiten gemietet hatten. Das Paar, das angeblich im Auf-
trag einer namhaften Security-Firma unterwegs war, wurde schließ-
lich in Erfurt von der Polizei gefasst. 

TA 
21.09.2018 
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Do, 
20.09.2018 

Spielplatz in 
Schöndorf 

In der Schöndorfer Rosa-Luxemburg-Siedlung wird den Nutzern ein 
neu gestalteter Spielplatz übergeben. Von den 200 000 Euro Bau-
kosten sind immerhin etwa 10 000 Euro durch eine von Ailien Theis 
initiierte private Spendensammlung aufgebracht worden. 

TLZ 
21.09.2018 
 

 

Do, 
20.09.2018 

Klassik Stiftung 
erhält  
Wielandporträt 

Ein Porträt Christoph Martin Wielands, gemalt 1795 von Johann 
Friedrich August Tischbein, wird als Zuwachs der Sammlung der 
Klassik Stiftung im Wittumspalais präsentiert. Es ist ein Geschenk 
aus Familienbesitz, das einen nicht bis ins letzte nachvollziehbaren 
Weg über Amerika nun zurück zu Wieland Wirkungsstätte Weimar 
genommen hat. 

TA 
21.09.2018 
 

 

Fr, 
21.09.2018 

Tagung zur 
Jazzforschung 

Das Institut für Musikwissenschaft Weimar-Jena lädt zu einer öf-
fentlichen Tagung unter dem Titel „Jazzforschung im deutschspra-
chigen Raum: Themen, Methoden, Perspektiven“ ein. Tagungsort 
ist das Hochschulzentrum am Horn der Hochschule für Musik Wei-
mar. Die wissenschaftliche Leitung übernimmt der Weimarer Pro-
fessor für die Geschichte des Jazz und der populären Musik, Prof. 
Dr. Martin Pfleiderer (Foto). 

TLZ 
04.08.2018 
 
 
Foto:  
Alexander 
Burzik  
(PM HfM 
20.08.2018) 
 

 

Sa, 
22.09.2018 

Gewerbegebiets-
fest Kromsdorfer 
Straße 

Das Areal an der Kromsdorfer Straße beherbergte einst den größ-
ten Industriebetrieb Weimars, den „VEB Weimar-Werk“ mit tausen-
den Beschäftigten, in dem Landmaschinen produziert wurden 
(siehe Foto). Inzwischen hat sich die Wirtschaftsstruktur gewandelt: 
Viele wesentlich kleinere Firmen sind hier ansässig, die aber teil-
weise noch immer in der Metallverarbeitung tätig sind – und die sich 
anlässlich eines Gewerbegebietsfestes der Öffentlichkeit präsentie-
ren. 

RHK 
15.09.2018 
 
 
Foto:  
Stadt Weimar 
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Sa, 
22.09.2018 

Tag des offenen 
Ateliers 

Unter den insgesamt über 100 Künstlern, die sich am Tag des offe-
nen Ateliers beteiligen, sind wieder einige neue, wie beispielsweise 
Maria Cornelia, Markus Elhardt, Sophia Apelt, Christine Apelt, 
Steffi-Babett Wartenberg. Ihre aktuellen Werke zeigen auch die 
Künstler des Städtischen Atelierhauses (Foto) Wolf Bertram Be-
cker, Roger Bonnard, Ernestine Dittrich, Martin Max, Walter Sachs, 
Ulrike Theusner, Naomi Tereza Salmon, Khaled Arfeh und seine 
Gäste Claudia Henschen und Manon Grashorn. Oliver Musovik, Sti-
pendiat des Internationalen Atelierprogramms der ACC Galerie und 
der Stadt Weimar, berichtet über seine Arbeit zum aktuellen Pro-
grammthema „Solidarität – Jetzt erst recht“ im Gastatelier ebenfalls 
im Städtischen Atelierhaus. 

TLZ 
20.09.2018 
24.09.2018 
RHK 
15.09.2018 
 
 
Foto:  
Maik Schuck 
(RHK 
15.09.2018) 

 

Mo, 
24.09.2018 

Dreharbeiten für 
Bauhaus-Film 

Schauspieler, jede Menge Komparsen und historische Fahrzeuge 
auf dem Markt erwecken den Eindruck, eine Zeitmaschine hätte 
sich in Bewegung gesetzt. Doch es handelt sich um Dreharbeiten 
für den Film „Die Frauen am Bauhaus“, die auch noch in den fol-
genden Tagen Teile der Innenstadt verkehrstechnisch lahm legen 
werden. – Bild: Drehpause und Ortswechsel – kostümierte Darstel-
ler auf dem Weg zum Marstall. 

TLZ 
25.09.2018 
 
 
Foto:  
Axel Stefek 

 

Mo, 
24.09.2018 

Neuer  
Kindergarten 
„Gipfelstürmer“ 

An der Straße des 17. Juni erfolgt der erste Spatenstich für einen 
neuen Kindergarten, der den Namen „Gipfelstürmer“ erhalten wird. 
Es handelt sich um einen Betriebskindergarten – den ersten, der 
nach dem politischen Umbruch 1989 in Weimar entstehen wird. Be-
teiligt sind die Stadtwerke, das Institut für angewandte Baufor-
schung (IAB), die Firmen Bayer und Glatt. Als Träger fungiert das 
Trägerwerk Soziale Dienste (TWSD).  

TLZ 
25.09.2018 

 

Di, 
25.09.2018 

Wahlrecht für 16-
Jährige bestätigt 

Der Thüringer Verfassungsgerichtshof in Weimar entscheidet, dass 
die vom Landtag getroffene Entscheidung zu Absenkung des Min-
destalters der Wahlberechtigten von 18 auf 16 Jahre bei Kommu-
nalwahlen verfassungskonform sei. Die Landtagsfraktion der Alter-
native für Deutschland (AfD) hatte dagegen geklagt. 

TLZ 
26.09.2018 
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Mi, 
26.09.2018 

Babypsalmge-
sang in der  
Jakobskirche 

Die Kantorin Anne Hoff etabliert an der Jakobskirche (Foto) ein 
neues Projekt: Mütter und Väter singen für die Kleinsten, für ihre 
Kinder bis zum Alter von etwa 18 Monaten. „Babypsalmgesang“ ist 
in Dänemark recht verbreitet, in Deutschland aber gäbe es das nur 
in Berlin und ganz wenigen anderen Gemeinden.  

TLZ 
17.08.2018 
 
 
Foto:  
Stadtarchiv 
Weimar 

 

Mi, 
26.09.2018 

Film „Honeckers  
unheimlicher 
Plan“ 

Im kommunalen Kino im Mon Ami wird vor der offiziellen Fernseh-
ausstrahlung in der ARD der Film „Honeckers unheimlicher Plan“ 
gezeigt, in dem es um den in der DDR von der SED und dem Minis-
terium für Staatssicherheit vorbereiteten Plan geht, Tausende Men-
schen in geheimen Isolierungslagern festzuhalten. Dafür sollte auch 
die Jugendherberge „Maxim Gorki“ in Weimar dienen. Auf der Per-
sonenliste standen wegen ihrer staatskritischen Haltung u.a. die 
Weimarer Rudolf Keßner und Angelika Schön, die auch in der Do-
kumentation zu Wort kommen. Letztere und die beiden Filmema-
cher Katharina Herrmann und Konrad Herrmann sind bei der Vor-
premiere und anschließendem Gespräch anwesend.  

TLZ 20., 26., 
27.09.2018 / 
Eigenbericht 

 

Do, 
27.09.2018 

Rudolf Wendt  
und andere von 
der Stadt ausge-
zeichnet  

Dr. Rudolf Wendt, der langjährige Vorstandsvorsitzende der 
„Freunde und Förderer des Stadtmuseums Weimar im Bertuch-
haus“, erhält die Goldene Ehrennadel der Stadt Weimar für seine 
herausragende Lebensleistung, „die das Ansehen der Stadt Wei-
mar gemehrt hat“, wie Peter Kleine in seiner Laudatio erklärt. Die 
Auszeichnung ist damit auch ein Bekenntnis des neuen Oberbür-
germeisters für das Museum der Stadt Weimar. Mit Silbernen Eh-
rennadeln werden die Legefelder Ortsteilbürgermeisterin Petra Sei-
del, der langjährige Präsident des SC 1903 Weimar e. V. Michael 
Hoeffer und der Sportfunktionär Siegfried Phillip vom Radfahrverein 
1990 „Die Löwen“ Weimar e. V. ausgezeichnet. Jürgen Heimann, 
der frühere Lokalpolitiker und Mitglied des „Bürgerbündnisses ge-
gen Rechts“, kann wegen einer Erkrankung die auch ihm verliehene 
Goldene Ehrennadel nicht persönlich entgegennehmen. 

TLZ 
28.09.2018 
RHK 
13.10.2018 
 
 
Foto:  
Stadt Weimar 
(RHK 
13.10.2018) 
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Do, 
27.09.2018 

Neuer  
Stadtlauf-Sponsor 

Seit der Schließung der Coca-Cola-Niederlassung 2017 war auch 
die jährliche Durchführung des Weimarer Stadtlaufes zum Zwiebel-
markt gefährdet, den der Getränkekonzern 27 Jahre lang gespon-
sert hatte. Nun schließen die Stadt, der Ausrichterverein des 
Sportevents HSV Weimar und das Planungs- und Bauunternehmen 
IGB einen Vertrag zur zukünftigen finanziellen Unterstützung der 
aufwändigen Großveranstaltung ab. Seit Jahren sind 60 bis 70 Mit-
arbeiter der Firma selbst am Stadtlauf beteiligt. 

TLZ 
28.09.2018 
 

 

Fr, 
28.09.2018 

Ausstellung 
Ulrike Theusner 

In der Kunsthalle „Harry Graf Kessler“ werden Werke der Weimarer 
Malerin und Grafikerin Ulrike Theusner gezeigt. Die Ausstellung 
„Aufbruch“ umfasst Mischtechniken und Radierungen, welche „eine 
Gesellschaft zwischen Erstarrung, Desillusionierung und Aufbruch-
stimmung“ versinnbildlichen, wie die Künstlerin die Themen ihrer 
Werke beschreibt. 1982 in Frankfurt/O. geborenen, ist Ulrike Theus-
ner seit frühester Kindheit in Weimar beheimatet. Von 2002 bis 
2008 studierte sie Freie Kunst an der Bauhaus Universität Weimar 
sowie in Nizza an der Ècole des BeauxArts. Seit 2016 arbeitet sie 
im Städtischen Atelierhaus in Weimar. – Abbildung: „Der Zauberer“, 
2011, Tusche auf Papier, 50 x 70 cm. 

RHK 
15.09.2018 
TLZ 
27.09.2018 
 
 
Foto: Ulrike 
Theusner 
(RHK 
15.09.2018) 

 

Fr, 
28.09.2018 

Zwiebelmarkt-Kö-
nigin Lisa 

Die 25-jährige Lisa Hoehnke kann sich gegen fünf Konkurrentinnen 
beim Casting für das Amt der Zwiebelmarkt-Königin durchsetzen. 
Sie wuchs in Kiliansroda auf, hat im Leonardo-Hotel den Beruf der 
Hotelfachfrau gelernt und studierte dann Sozialwesen in Jena. Mo-
mentan arbeitet sie in einem Café in Weimar. Lisa: „Schon als Kind 
habe ich die Zwiebelmarktköniginnen bewundert.“ 

TLZ  
29.09., 
02.10.2018 
 
 
Foto:  
Michael Baar 
(RHK 
13.10.2018) 

 

 

Sa, 
29.09.2018 

Bröckelnde  
Fassade am 
Markt 

Am Markt 14, einem von der Stadtverwaltung Weimar genutzten 
Gebäude, brechen Teile vom Gesims am Erker über der Eingangs-
tür und fallen auf den Gehweg. Ein Tourist aus Bayern hat Glück, 
dass ihn die Steine um etwa einen halben Meter verfehlen. 

TLZ 
01.10.2018 
 

 



11 
 

Sa, 
29.09.2018 

Sprechstunde 
des Oberbürger-
meisters auf dem 
Markt 

Das hat es vermutlich noch nie gegeben: Dass das Oberhaupt der 
Stadt die Bürger im Freien zur besten Marktzeit auf Weimars beleb-
testen Platz der Altstadt zur Sprechstunde einlädt. Peter Kleine sig-
nalisiert damit, dass ihm der Kontakt und das Gespräch zu den 
Menschen der Stadt ein besonderes Anliegen ist.  

TLZ 
01.10.2018 
 

 

Sa, 
29.09.2018 

25 Jahre  
True Note Big 
Band 

Vor 25 Jahren fanden sich ein paar Musikerinnen und Musiker in 
der Musikschule „Ottmar Gerster“ zusammen, um unter Anleitung 
von Bernhard Wundrak in der Tradition der amerikanischen Big 
Bands gemeinsam zu musizieren. Heute gehört die „True Note Big 
Band“ – seit 2011 unter Leitung von Joseph „Jupp“ Geyer – zu den 
etablierten Ensembles der inzwischen umbenannten Musikschule 
„Johann Nepomuk Hummel“. Gemeinsam mit dem sechsköpfigen 
Vokalensemble „Yuppies“, die gerade auf ihr fünfjähriges Bestehen 
zurückblicken, wird im Jugend- und Kulturzentrum „Mon Ami“ das 
Geburtstagskonzert gegeben und im Anschluss gefeiert.  

RHK 
13.10.2018/
Eigenbericht 
 
 
Foto: True 
Note Big Band 
(RHK 
18/2018) 
 
 

 

 


